
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
……….unser unbekannter Nachbar hat mehr zu 
bieten als vermutet werden könnte. 
Das Land ist fast zu einem Drittel von Wäldern 
bedeckt. Im Frühling verwandeln sich Felder und 
Wiesen in ein einziges Blütenmeer. 
Bei einer Fahrt durch die Masuren fallen die 
vielen Störche auf, die hier auf bald jedem 
Hausgiebel und Kirchturm ihre grossen Nester 
bauen. Ob zu Wasser, zu Lande oder aus der 
Luft: Von der Schönheit der masurischen 
Seenplatte kann man sich sowohl von einem 
Ausflugsdampfer, vom Fahrrad oder per 
Flugzeug aus der Vogelperspektive überzeugen. 
Über 1000 Seen mit herrlichen Biwakplätzen 
erwarten den Naturfreund. 
Ganz im Osten des Landes, wo wir uns schon 
fast mehr in Weissrussland als in Polen wähnten, 
liegt der Bialowieski-Nationalpark. Hier ist der 
einzige zusammenhängende Urwald, der sich in 
Europa erhalten hat und hier haben die Wisente, 
den nordamerikanischen Bisons verwandte Tiere, 
eine sichere Heimat gefunden. Einst waren sie 
nahezu ausgerottet, heute leben dort wieder 300 
Tiere in freier Wildbahn. 
Die audiovisuelle Show dauert 75 Minuten (mit 
einer zusätzlichen Pause in der Mitte) und wird 
mit einem qualitativ hervorragenden Beamer auf 
eine 3,20 x 2,10 Meter grosse Leinwand 
projiziert.  
Weitere Informationen: Romy Müller, Telefon  
044 / 734 17 51, E-mail: romy_mueller@gmx.ch 


